ZYLVA
Für Zylva ist die Musik eine heilende Kraft. Im Jahr 2020 rang die Produzentin, Zeichnerin und Lyrikerin um ihre seelische Gesundheit: kurz vor dem Lockdown nach Berlin gezogen –  gebrochenen Herzens in die Stadt der düsteren Winter und unverbindlichen Begegnungen – schuf sich Zylva selbst einen Ort der Hoffnung. So entstand ihr Debütalbum Poems from the Dark.

In der Schwebe zwischen Avant Pop, Lo-Fi und Celestial R&B führt Poems from the Dark auf eine emotionale Reise durch zwölf sehr persönliche Tracks.

Klavierklänge eröffnen wie Flügelschläge den Opener I will Carry You in My Heart und kehren im Album immer wieder. In Eyelash, Save You und Butterflies bilden Zylvas tragende Beats den Grund, auf dem die Schattenfiguren ihrer Lyrics Kontur gewinnen. 

Letztendlich stellt sich Zylva ihren Ängsten. In der Electro-gefärbten Hymne DreamSs heißt das: “I will walk alone towards the sunset, towards the end of time.” In Berlin – “the city of lonely people” – findet sie inmitten der Einsamkeit zu sich selbst. 
Die dunkleren Farben des Albums verwandelt sie in eine Kraft, die der Verzweiflung widersteht; und so leuchtet Zylva ins Dunkel hinein – mit einem Songwriting, das sich, mutig und direkt, weder vor der inneren Dunkelheit noch vor den Schatten des Lebens fürchtet.

